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konsequent wondrak
Unternehmensberater

Betriebliche Altersvorsorge
Pensionszusagen

Mag. Thomas Wondrak
1010 Wien, Hoher Markt 4/1/52

Tel (01) 276 72 79
eMail office@konsequent-wondrak.at

www.konsequent-wondrak.at

Mag. Harald Heinzl
Wirtschaftstreuhänder - Steuerberater

1020 Wien, Mexikoplatz 24/6
Tel (01) 212 80 12
Fax (01) 212 80 38

eMail office@heinzl.co.at
www.heinzl.co.at

sigmasicher
Versicherungsmakler u. Vermögensberater

1020 Wien, Leopoldsgasse 12
Tel (01) 214 36 10-0

Fax (01) 214 36 10-19
eMail office@sigmasicher.at

www.sigmasicher.at

DI Stefan Brozyna, MBA
Immobilien Finanzierung,
Gewerbefinanzierungen

1020 Wien, Wohlmutstraße 25
Tel (01) 804 91 92

Mobil 0699 / 1010 1080
eMail info@kontrakta.at

www.kontrakta.at

Dkfm.Dr.iur. Heinz Manfreda
Contesta Revisionsgesellschaft m.b.H.

Wirtschaftsprüfungs- und
Steuerberatungsgesellschaft

1010 Wien, Falkestraße 1
Tel (01) 512 14 01, Fax DW 44

eMail contesta@manfreda.at

FINAD GmbH
Better Financial Decisions

1010 W ien, Dorotheergasse 6-8/L/021
Tel (01) 513 6503 313

eMail vienna@finad.com
www.finad.com

MERIT Alternative Investments GmbH
1010 Wien, Schottenring 17/1

Tel (01) 319 00 57-0
Fax (01) 317 35 00 -18

eMail friedrich.kiradi@meritgroup.at
www.meritgroup.at

SIGMA INVESTMENT
Asset Management, Corporate Finance,
Financial Engineering, Capital Markets

1010 Wien, Graben 13/1/40
Tel (01) 533 36 62 Fax (01) 533 36 62 75

eMail office@sigma-investment.at
www.sigma-investment.at

BERATER IN IHRER NÄHE: WIEN I BIS XIII

TPA Steuerberatung
Steuerberatung und

Wirtschaftsprüfungsunternehmen
1020 Wien, Praterstraße 62-64

Tel. (01) 588 35 - 0
Fax (01) 588 35 - 500

eMail wien@tpa-group.at
www.tpa-group.at

Valued ASSET Consulting
und Vertriebsservice GmbH

Produktentwicklung, Vertriebsmanagement
und Unternehmensberatung

Thomas-Klestil-Platz 3, A-1030 Wien
Tel (01) 890 78 68

Fax (01) 890 78 68-222
eMail office@valuedasset.at

www.valuedasset.at

Mag. Petra Schuh-Wendl
Senior Financial Consultant

FiNUM.Private Finance AG
1060 Wien, Köstlergasse 10/4

Mobil: 0699 / 1827 5555
eMail: petra.wendl@finum.at

www.esgehtumsgeld.at

Wenn Sie Berater sind und ein Börsen-Kurier-Abonnement haben,
veröffentlichen wir auch Ihren Namen kostenlos in dieser Rubrik.
Auskünfte: Tel. (01) 470 09 16 16, eMail: abo@boersen-kurier.at

Warum fehlt hier
Ihre Gratiseinschaltung?

Mag. Stephan Filek
Schönborngasse 15/5

1080 Wien
Tel 0676 40 215 40

Top Ten Investment Consulting GmbH
Financial Network

1090 Wien, Garnisongasse 3/4
Tel (01) 405 95 14
Fax (01) 405 98 80

eMail info@topten-consulting.at
www.topten-consulting.at

FAWE
Unabhängiges Versicherungsbüro

1100 Wien, Favoritenstraße 213
Tel (01) 603 13 11
Fax (01) 602 69 67

eMail vb@fawe.at
Skype Adresse: fawe.versicherungsbuero

www.fawe.at

Geld investieren ohne damit Kinderarbeit zu finanzieren
Jugend Eine Welt ist Themenpartner der Fonds-Vergleichsplattform Cleanvest: Anleger können dort
ihren persönlichen Werten entsprechende nachhaltige Aktionsfonds aussuchen.
Red. Was Herr Winkler auf der
Website von Jugend Eine Welt
über Kinderarbeit liest, stimmt ihn
nachdenklich: Mehr als 73 Mio
Kinder weltweit müssen in für sie
besonders gefährlichen Bereichen
arbeiten. In der Landwirtschaft,
auf Kaffee- und Kakaoplantagen
oder in Minen. Missbräuchliche
Arbeit von Kindern will Peter
Winkler keinesfalls fördern. Des-
halb kauft er wenn möglich aus
fairem Handel stammende Produk-
te, wo Gütesiegel ja Gewissheit
geben, dass in der Ware keine Kin-
derarbeit steckt.

Plötzlich fällt Peter Winkler ein:
Hat er nicht jüngst in einen Aktien-
fonds investiert? Aber „wer sagt
mir nun, dass ich so jetzt nicht Un-
ternehmen oder deren Zulieferer fi-
nanziere, die Kinder für sich arbei-
ten lassen?“ Gute Frage. Darauf
gibt es aber Antworten.

Ein Instrument
im Kampf gegen Kinderarbeit
Eine davon lautet Cleanvest, die
junge Fonds-Vergleichsplattform
der Wiener Social-Impact-Firma
ESG Plus. Auf deren für jeden frei
zugänglichen Website kann sich
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Ein Beispiel für Kinderarbeit in der Schmuckindustrie in Hyderabad in
Indien: Ein kleiner Bub muss in der Goldschmiede helfen

Ein Cartoon von Cleanvest

unser fiktiver Herr Winkler rasch
einen Überblick verschaffen, ob
sein Investment-Fonds bzw. die
darin gebündelten verschiedenen
Aktien börsennotierter Unterneh-
men frei von Kinderarbeit sind. Die
Plattform bietet zur Prüfung noch
acht weitere Selektionskriterien
wie Gesundheit und Bildung, grü-
ne Technologien, frei von Waffen,
frei von Atomstrom, frei von Koh-
le, frei von Öl und Gas, keine Ar-
tenschutzvergehen, keine Verlet-
zung indigener Rechte. Bereits
über 4.700 Fonds, ETFs, wikifoli-
os und die darin „steckenden“
mehr als 15.000 Unternehmen kön-
nen so einem „ethischen Härte-
test“ unterzogen werden.

„Cleanvest gibt mit seiner Daten-
bank Investoren ein Instrument in
die Hand, mit dem sie abklären
können, ob Unternehmen den
Kampf gegen Kinderarbeit tatsäch-
lich ernst nehmen“, sagt dazu Ju-
gend-Eine-Welt-Geschäftsführer
Reinhard Heiserer. Die Möglich-
keit, Kinderarbeit aus dem eigenen
Fonds bewusst auszuschließen,
war ein Grund dafür, warum Ju-
gend Eine Welt Kooperationspart-
ner von Cleanvest geworden ist.
Weitere bekannte NGOs sowie
staatliche Institutionen kooperie-
ren hinsichtlich anderer Themen-
bereiche wie Umwelt.

Mehr Transparenz
für nachhaltige Investments
Nachhaltigkeit ist ein Schlagwort
der Stunde - bei Umwelt, Klima, in
sozialen Belangen oder bei ethi-
schen Fragen - gerade auch in der
Finanzbranche. Laut Cleanvest
wünschen sich viele Österreiche-
rinnen und Österreicher, ihr Geld in
nachhaltig agierende Unterneh-
men anzulegen. Allein die fehlen-
de Transparenz bei den Angebo-
ten verhindere ein stärkeres Enga-
gement der Investoren.

Cleanvest bündelt kontinuierlich
eine Fülle an Daten aus weltweit
unterschiedlichsten Quellen wie
Ratingagenturen, Berichten von
Medien, NGOs, UN-Institutionen.
Darunter dokumentierte, nach-

gewiesene Fälle und Anklagen
von ausbeuterischer Kinderarbeit
durch Unternehmen. Das bringt
„Licht ins Dunkle“ und macht eine
bessere Bewertung von Invest-
mentfonds nach den definierten
Kriterien möglich.

Ausgelagerte Kinderarbeit
„Kinderarbeit hat viele Gesichter,
die Grenzen zwischen zumutbaren
familiären Hilfstätigkeiten und tat-
sächlich schädlicher Arbeit sind
fließend, oft genug tritt sie lokal
gut versteckt auf“, sagt Reinhard
Heiserer, „unseren weltweiten
Partnern fällt es auf, wenn etwa die
für eine internationale Modekette
produzierende Fabrik guten Ge-
wissens sagt, keine Kinder zu be-
schäftigen - zugleich jedoch Arbeit
an weibliche Heimarbeiter „ausla-
gert“ und Kinder weit über ein
kindgerechtes Maß hinaus mithel-
fen müssen.

Nach der jüngsten von Clean-
vest erstellten Auswertung der
„Top 10 Branchen, in denen Kin-
derarbeit vorkommt“, rangiert die
Bekleidungs-Lieferkette (vor allem
Baumwolle) auf Platz 6. An der
Spitze steht die Kobalt-Lieferket-
te, gefolgt von Landwirtschaft,

Kaffee und Kakao, Minen, Palmöl,
Haselnuss, Internet und Film-
industrie, Tabak und Thunfisch.
Heiserer: „Man muss immer die
mitunter große Zahl an Zulieferern
- oft Familien, Kleinunternehmer -
im Auge haben, um tatsächlich ein
Gesamtbild zu erhalten.“

www.cleanvest.org
www.jugendeinewelt.at




